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Niederschrift 

über die 16. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 7. Februar 2018, 17:00 Uhr 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Sabine Wurst, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 

Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD (Vertretung für Anke Bergmann) 

Dr. Isabel Carqueville, Mitglied, SPD 

Patrick Hartmann, Mitglied, SPD (bis 17:50 Uhr) 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Richard Klock, Mitglied, AfD (ab 17:15 Uhr, TOP 1) 

Thomas Materner, Mitglied, AfD (ab 17:15 Uhr, TOP 1) 

Stephanie Schury, Mitglied, Kasseler Linke (Vertretung für Simon Aulepp) 

Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wähler 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Matthias Nölke, Stadtverordneter, FDP 

 

Magistrat 

Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Nicole Eglin, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Christel Gusek, Vertreterin des Seniorenbeirates 

Richard Pinks, Vertreter des Behindertenbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung 
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1. Beantragung von Fördermaßnahmen im Rahmen KIP II 101.18.789 

2. Mittel für die Sanierung der beruflichen Schulen 101.18.795 

3. Weiterentwicklung IT-Konzept 101.18.796 

 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 

31. Januar 2018 ordnungsgemäß einberufene 16. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

 

 

1. Beantragung von Fördermaßnahmen im Rahmen KIP II 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.789 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Förderbereiche sehen die Programme des 

Kommunalinvestitionsprogramms II vor? 

2. Welche Fördermaßnahmen im Rahmen des KIP II plant der Magistrat nach 

jetzigem Stand aufgeschlüsselt nach Beschreibung der Einzelmaßnahme, 

Umfang der Fördermittel und geplanter Realisierung? 

3. Ist geplant, bereits nach dem 30. Juni 2017 begonnene Maßnahmen in das 

Förderprogramm des KIP II aufzunehmen und wenn ja, welche? 

4. An welchen Standorten sollen Förderanträge zum Ausbau des 

Mittagstischangebots und der Ganztagsbetreuung an Kasseler Schulen 

gestellt werden? 

5. Welche Maßnahmen plant der Magistrat ausgehend prognostizierter 

steigender SchülerInnenzahlen im Bereich der Grundschulen im Rahmen 

von KIP II zu beantragen? 

6. Wann werden die geplanten Fördermaßnahmen den Gremien der 

Stadtverordnetenversammlung voraussichtlich zur Abstimmung vorgelegt? 

 

Stadträtin Janz beantwortet die Anfrage und verliest die Antwort des Amtes für 

Hochbau und Gebäudebewirtschaftung. Im Anschluss beantworten Sie und Frau 

Steinbach, Amt für Schule und Bildung, die Nachfragen der Mitglieder. Sie sagt die 

schriftliche Beantwortung zum Protokoll zu. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz und Frau Steinbach, Amt für Schule 

und Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für 

erledigt. 
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2. Mittel für die Sanierung der beruflichen Schulen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.795 - 

 

Anfrage 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Mittel wird der Magistrat in den nächsten fünf Jahren (2018 bis 

2022) für die Sanierung der beruflichen Schulen in Kassel bereitstellen? 

 

2. Wie werden diese Mittel auf die einzelnen beruflichen Schulen verteilt? 

 

3. Welche baufachlichen Schwerpunkte stehen bei der Sanierung der 

beruflichen Schulen im Vordergrund? 

 

4. Wird der Unterrichtsbetrieb durch die Sanierung der beruflichen Schulen 

beeinträchtigt? 

 

5. Wenn ja, in welcher Form? 

 

Stadtverordneter Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage. Stadträtin 

Janz beantwortet die Anfrage und die Nachfragen der Mitglieder. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

3. Weiterentwicklung IT-Konzept 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.796 - 

 

Anfrage 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 
1. In welcher Form ist das mit Antrag der CDU-Fraktion vom 23.04.2015 

geforderte IT-Konzept der Stadt Kassel für die Beruflichen Schulen unter 
besonderer Berücksichtigung des IT-Supports umgesetzt und 
weiterentwickelt worden? 
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3. Ist der Magistrat bereit und in der Lage, seine Vorstellungen des 

Konzeptes „Digitales Klassenzimmer“ zeitnah im Ausschuss für Schule, 
Jugend und Bildung vorzustellen? 

 

Stadtverordneter Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage. 

Stadträtin Janz und Frau Steinbach, Amt für Schule und Bildung, beantworten die 

Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz und Frau Steinbach, Amt für Schule 

und Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für 

erledigt. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:30 Uhr 

 

 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 

Vorsitzende Schriftführerin 
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